
01

EINE SERIELLE STRUKTUR IST DIE GRUNDLAGE MAXIMALER WOHNVIELFALT BETONFERTIGTEILE ERMÖGLICHEN DIESE WOHNFREIHEIT

02

VIELFÄLTIGE WOHNFORMEN UND WOHNUNGSGRÖßEN LASSEN SICH REALISIEREN

03

EIN LAUBENGANG MIT ZWEI TREPPEN UND AUFZÜGEN BILDET DIE ERSCHLIESSUNG

04

BALKONE KRAGEN ÜBER DIE GRÜNPUFFER UND ZUM HOF

05

HAUSTECHNISCHE KERNE BIETEN GRUNDRISSFREIHEIT

06

EINDRÜCKE DER WOHNVIELFALT INNERHALB DER SERIELLEN GRUNDSTRUKTUR

07

EINDRÜCKE DER WOHNVIELFALT INNERHALB DER SERIELLEN GRUNDSTRUKTUR

08

+ Vielfalt der Wohnungen

+ räumliche Großzügigkeit

+ zukünftige Anpassungsfähigkeit

+ niedrige Baukosten

+ Reduktion der Bauzeit & der Realisierungsrisiken

+ Nachhaltigkeit der Bauweise

09

FRAGE: WER WILL WO WOHNEN?

10

DIE UNTERSCHIEDLICHEN WOHNUNGEN WERDEN GEKOPPELT

11

Y

FRAGE: WIE VIEL GEMEINSCHAFT WILL SICH DIE BAUGRUPPE LEISTEN?

12

DER LAUBENGANG IST EIN GEMEINSCHAFTLICHER KOMMUNIKATIONSRAUM

13

FÜR DIE FASSADE WERDEN BACKSTEINBLÖCKE WIEDER VERWENDET

14

DIE BETONELEMENTE SIND GRUNDLAGE KREISLAUFGERECHTEN BAUENS

15
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AUSWAHLVERFAHREN VON ARCHITEKTURBÜROS FÜR BAUGEMEINSCHAFTSPROJEKTE IN WILHELMSBURG
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